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Wichtige neue Entscheidung 

 
Wasserrecht und Allgemeines Verwaltungsrecht: Allgemeinverfügung als Handlungsform 
für Anordnungen im Wasserschutzgebiet  
 
§ 52 Abs. 1 Satz 1 WHG, Art. 35 Sätze 1 und 2 BayVwVfG 
 
Wasserschutzgebiete  
Nutzungsverbote durch Allgemeinverfügung 
Eine Sache im Sinne von Art. 35 Satz 2 dritte Alternative BayVwVfG aufgrund normativer 
Zusammenfassung  
Bündelung von Allgemeinverfügungen 
 
Bundesverwaltungsgericht, Urteil vom 25.10.2018, Az. 7 C 22.16 
 
 
 
 
Leitsatz: 

Eine behördliche Entscheidung nach § 52 Abs. 1 Satz 1 WHG kann als Allgemein-

verfügung ergehen. 

 

 

  



Orientierungssatz der Landesanwaltschaft Bayern:  

Mehrere Grundstücke stellen eine (einzige) Sache im Sinne des Art. 35 Satz 2 

Alt. 3 BayVwVfG dar, wenn sie wegen eines bestehenden wirtschaftlichen oder rechtlichen 

Zusammenhangs oder sonst nach Maßgabe der Verkehrsanschauung eine Einheit bilden.  

 

 

Hinweise: 

Die Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichtes (BVerwG) gibt – über den wasser-

rechtlichen Anknüpfungspunkt (dazu nachfolgend a)) hinaus – Hinweise zur Auslegung 

der (eine Allgemeinverfügung i.S.v. Art. 35 Satz 2 dritte Alternative BayVwVfG kennzeich-

nenden) Begrifflichkeit „Benutzung einer Sache durch die Allgemeinheit“ (dazu nachfol-

gend b)).  

 

Zu Grunde lag Folgendes: Das zuständige Landratsamt verbot in einer (einzigen) Allge-

meinverfügung bestimmte potentiell grundwassergefährdende landwirtschaftliche Nutzun-

gen „auf allen Grundstücken und Grundstücksteilen“ im Bereich der jeweiligen Schutzzone 

W II zweier in den Jahren 1977 und 1981 gebildeter benachbarter Wasserschutzgebiete. 

Die beiden Wasserschutzgebiete waren „wieder aufgelebt“, nachdem der Bayerische Ver-

waltungsgerichtshof im Jahr 2012 eine Wasserschutzgebietsverordnung aus 2009, mit der 

beide Wasserschutzgebiete zu einem gemeinsamen (erweiterten) Wasserschutzgebiet 

hätten zusammengefasst werden sollen, für unwirksam erklärt hatte. Mit der vom Kläger  

– einem Landwirt – angegriffenen Allgemeinverfügung wollte das Landratsamt bis zum Er-

lass einer neuen gemeinsamen Verordnung bestimmte Defizite der Altverordnungen aus-

gleichen. 

 

a) Vergleichsweise ausführlich begründet das BVerwG in den Rn. 10 bis 16 zunächst, 

dass eine „behördliche Entscheidung“ i.S.d. § 52 Abs. 1 am Anfang zweite Alternative 

WHG nicht nur eine konkret-individuelle Entscheidung, d.h. ein Verwaltungsakt nach 

Art. 35 Satz 1 BayVwVfG, sondern auch eine Allgemeinverfügung, d.h. eine konkret-

generelle Regelung, sein kann. Klargestellt wird, dass es sich auch bei einer Allgemein-

verfügung nach Art. 35 Satz 2 BayVwVfG um eine einzelfallbezogene (personen- oder 

sachbezogene) Entscheidung handelt (Rn. 14, 12). 

 



b) Fast noch interessanter sind jedoch die knappen Ausführungen zur Variantenwahl in-

nerhalb des Art. 35 Satz 2 BayVwVfG.  

 

Das BVerwG legt zu Grunde, dass die Flurstücke, die jeweils in der Schutzzone W II 

der beiden Wasserschutzgebiete liegen, i.S.v. Art. 35 Satz 2 Alt. 3 BayVwVfG jeweils 

eine (einzige) Sache bilden. Unter den Sachbegriff würden auch Grundstücke fallen. 

Mehrere Grundstücke stellten eine (einzige) Sache i.S.d. des Art. 35 Satz 2 

Alt. 3 BayVwVfG dar, wenn sie wegen eines bestehenden wirtschaftlichen oder rechtli-

chen Zusammenhangs oder sonst nach Maßgabe der Verkehrsanschauung eine Ein-

heit bildeten.  

 

Zu „einer Sache“ werden die Grundstücke, die jeweils innerhalb der beiden Schutzzo-

nen W II liegen, demnach dadurch, dass sie wegen dieser Lage durch die jeweilige 

Wasserschutzgebietsverordnung „normativ zusammengefasst“ sind (vgl. Rn. 18). Die 

Benutzung dieser einen Sache durch die Allgemeinheit (durch „Jedermann“, nicht nur 

durch die Grundstücksbewirtschafter) ist damit tauglicher Gegenstand einer Regelung 

nach Art. 35 Satz 2 Alt. 3 BayVwVfG (konkret-generelle Regelung). Da zwei Schutzzo-

nen inmitten stehen, hat die Entscheidung des Landratsamtes rein rechtlich zwei Allge-

meinverfügungen betreffend jeweils eine Sache umfasst. Das BVerwG sieht dies aber 

als „unschädlich“ an: Die „angegriffene Verfügung“ des Landratsamtes bündele diese 

beiden Allgemeinverfügungen (UA Rn. 19).  

 

Auf das mögliche Vorliegen einer (vom Vertreter des Bundesinteresses bejahten) per-

sonenbezogenen Allgemeinverfügung im Sinne des Art. 35 Satz 2 Alt. 1 BayVwVfG 

geht das BVerwG nicht (mehr) ein. Hierbei hätte es sich mit der Frage beschäftigen 

können, ob bei einer Allgemeinverfügung, die der Bekämpfung einer konkreten Gefahr 

(hier: für das Trinkwasser) dient, der Personenkreis, an den sich die Regelung richtet, 

allein schon durch die konkreten Verbote hinreichend bestimmbar ist, ob also alle Per-

sonen, die im räumlichen Umgriff des Verbotsbereiches eine Handlung vornehmen wol-

len, die die Allgemeinverfügung zwecks Abwehr der konkreten Gefahr verbietet, einen 

„bestimmbaren Personenkreis“ i.S.d. Art. 35 Satz 2 Alt. 1 BayVwVfG bilden.  

 

Niese 
Oberlandesanwalt
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